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Der LXXIIII. psalm.

Caß den geringennitmit schand
Weggohn/durchdieverweiser

Dann die armen vnd elenden/
Thund deinen Namen loben:/:

Steh auff Gott sein sach zuenden/
Vnd der Gottlosen toben /

Gedenckandeintaglicheschmach/
Von den Narren/vndgibsnitnach
Vergiß nit durch dein RRamen /

Demerfeindstim̃ / dann der aufflauff/
Vnd ir hoffart steigt jmmer auff/
DarumbhilffHerrGott / Amen.

Gebet.

Vttr der barmhertzigkeit/wiewol du vrsacih
 RNgnug hast / vns zustraffen/weilwirvnsinde
Zuithaten/soduvnsbißanherergeiget/nichtgebes8 haben/Jedochso wollest gedencken andie eh
deines heiligen Namens/ weicher von den Gottto
sen vnd veraãchtern gelaãstert wirdt/wendedeinehe
gonst nicht von vns/sonderngedenckeandenBundaen
so du mit vnsernVattern gemacht hast/vndstehevnq
bey / darumb daß du vns angenommen/vndsolche
—— hast/durch demen allerliebsten Soh
Jesum Thristum/Amen.

Der LXXV. psalm.
Consitebimur tibi.
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